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Auf allen Gebieten haben die Schönheitsbegriffe im Laufe der Zeit sich gewandelt,

Doch da man im Reiche der Technik dynamische Schöpfer noch immer nicht ernst genug nimmt

Hat man bis heute mit traditionsgebundenen Automodellen gehandelt.

Bezüglich Formenreformen hat gestaltender Geist in allen andern Sektoren

Manches geschaffen und recht beachtliche Höhen erklommen, allerdings klimmt

Am allerhöchsten der Geist der existentialistischen Reformatoren.

Es mögen auch künftig die Ingenieure die Zeit mit Motoren und Chassis verlieren,

Die Karosserien hingegen, das heißt also das was fürs heutige Auge bestimmt,

Sollte man endlich ohne zu zögern von Grund auf verpablopicassonisieren.
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